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12.6.1573 Johann Albrecht schreibt aus Wien an seinen Bruder 
Alexander in Sprinzenstein: 

 

• Die Sendung mit den Turnierrüstungen ist leider 
immer noch nicht angekommen, obwohl seither 
schon 3 – 4 Boten von der Linzer Post 
angekommen sind. Wenn die Sendung nicht 
heute eintrifft ist es zu spät. 
 

• Der Fux wird über das heraufgeschickte Fässl 
Wein und anderes Bericht erstatten. 
 

• Er muss zunächst im Auftrag seines Herrn zu 
Erzherzog Karl nach Graz reisen. Erst danach 
wird er nach Hause kommen und von dort sofort 
über Innsbruck nach Florenz zu seiner Braut 
reisen.  
 

• Bevor er nach Hause kommt, wird er seine beiden 
Eselstreiber vorausschicken. Jedem der beiden 
soll man drei härbene Hemden aus dem gröbsten 
Stoff, über den er verfügt, nähen lassen. Man soll 
sie ansonsten bestens behandeln. 
 

• Er soll unbedingt das Geld von den Untertanen 
eintreiben, da er es sehr nötig hat. 
 

• Es wundert ihn, dass Alexander noch nicht die 
Steuern an das Vizedomamt abgeführt hat. 
 

• Er hofft, dass der Saumsattel für ein großes Ross 
und einer der bestellten Sessel fertig sind. 
 

• Einer der Fischer von Neuhaus soll das 
Netzwerfen erlernen ( JAVS ) 
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